
Die fachliche Betreuung des Förderpreises liegt bei

Frau Prof. Dr. Irmgard Merkt
Technische Universität Dortmund
Fakultät Rehabilitationswissenschaften
Emil-Figge-Str. 50
44227 Dortmund
irmgard.merkt@tu-dortmund.de
www.fk-reha.tu-dortmund.de/Musikerziehung

In der Jury des Förderpreises wirken mit:
	

Prof. i.R. Elisabeth Braun
Pädagogische Hochschule Ludwigsburg
Standort Reutlingen

Prof. Dr. Irmgard Merkt
Technische Universität Dortmund, 
Lehrstuhl für Musikerziehung und 
Musiktherapie in Rehabilitation und 
Pädagogik bei Behinderung

Die von der Jury ausgewählten Preisträger kom-
men zur Preisverleihung nach Dortmund. Im Rah-
men der Veranstaltung stellen sie ihre musikali-
schen Aktivitäten dem breiteren Publikum vor. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an 
der Preisverleihung teilzunehmen.

Der Eintritt ist frei!

Stifterin des Förderpreises InTakt ist die

eine gemeinnützige Stiftung privaten Rechts. Sie 
wurde 2003, im Europäischen Jahr der Menschen 
mit Behinderungen, errichtet, in Dankbarkeit und 
zur Erinnerung an Miriam (1977-1999). Trotz Down-
Syndrom hat Miriam dank liebevoller Förderung 
viel in ihrem kurzen Leben erreicht. U.a. war sie 
12 Jahre in einen Flötenkreis von Nichtbehinder-
ten voll integriert.

Die Stiftung freut sich über Spenden. 
Konto 249 250 7500
BLZ 441 600 14 (Dortmunder Volksbank)

Spendenbescheinigungen sind möglich. In diesem 
Falle bitte die vollständige Anschrift angeben.

Einladung 
zur
Verleihung
des
Förderpreises
InTakt 2013 

Jury Stifterin

Übergabe des Förderpreises Veranstaltungsort



Herzliche Einladung zur
Verleihung des

Förderpreises
InTakt 2013

Samstag, 28. September 2013
um 17.00 Uhr

im Bürgersaal des 
Rathauses zu Dortmund

Friedensplatz 1 
44135 Dortmund

• Begrüßung

• Laudatio Einzelpreis

• Preisverleihung an Prof. Dr. Birgit Jank

• Laudatio Gruppenpreis

• Preisverleihung an das Projekt „Klangbrücken“ 
des Ostbayerischen Jugendorchesters

• Musik: Mitglieder des Projekts „Klangbrücken“

• Verabschiedung

Gruppenpreis

Den Gruppenpreis 2013 erhält das Projekt „Klang-
brücken“ des Ostbayerischen Jugendorchesters 
zusammen mit dem Cabrini-Schulchor Offenstet-
ten für die Umsetzung der Komposition „Schöp-
fungslied“ von Nikolaus Brass unter der Leitung 
von Hermann Seitz.

Einzelpreis

Der Einzelpreis wird in die-
sem Jahr vergeben an Prof. 
Dr. Birgit Jank, Universität 
Potsdam, für ihre langjähri-
ge und kontinuierliche Ein-
beziehung des Themenfel-
des Musik und Inklusion in 
die akademische Lehrer-
ausbildung.

Prof. Dr. Birgit Jank

Musik ist für viele Menschen gleichbedeutend 
mit Lebensqualität. Für Menschen mit Beein-
trächtigung ist aktive Teilhabe an der Musikkul-
tur die Möglichkeit zur Entfaltung und Nutzung 
ihres kreativen künstlerischen und intellektuellen 
Potentials. 

In den vergangenen Jahren ist das Bewusst-
sein für die Kompetenzen von Menschen mit Be-
einträchtigung gewachsen. In zunehmendem 
Maße präsentieren Institutionen in Deutschland 
musikalische Aktivitäten und Projekte, in denen 
Menschen mit und ohne Behinderung zusam-
menarbeiten. 

Der Förderpreis InTakt der miriam-stiftung möchte 
• bisher geleistete musikalisch-inklusive Arbeit 

öffentlich würdigen,
• ein Ansporn für inklusive musikkulturelle Akti-

vitäten sein,
• Qualitätsmaßstäbe für inklusive musikalische 

Arbeit setzen und
• dazu beitragen, die positive Wahrnehmung 

von Menschen mit Beeinträchtigung in der 
Gesellschaft zu stärken.

Bereits zum zehnten Mal, wird d er Förderpreis 
InTakt an jeweils zwei Preisträger vergeben. 

Der Gruppenpreis geht an Musikgruppen, die 
das Prinzip Inklusion von Menschen mit Behin-
derung beispielhaft gestalten. Er ist mit 3.500 
Euro dotiert. 

Der Einzelpreis geht an Musikpädagoginnen 
oder Musikpädagogen für die Entwicklung, För-
derung und Umsetzung inklusiver musikalischer 
Arbeit für den Einsatz in verschiedenen pädago-
gischen Situationen. Er ist mit 1.500 Euro dotiert.

Einladung Preisträger 2013

Programm

Ziele des Förderpreises InTakt

Vergabe des Förderpreises


